
Relevanzcheck

Die Redaktion schätzt ab, ob und wie sehr die

Information die Leser interessiert, bzw. wie relevant sie

ist. 

Keine Relevanz: Das Thema wird nicht weiter

verfolgt. 

Niedrige Relevanz: Wird maximal als kurze

Meldung veröffentlicht. 

Mittlere Relevanz: Kommt mindestens als

Meldung, möglicherweise sogar als Bericht. 

Hohe Relevanz: Meldung geht sofort online und

wir zeitgleich von mehreren Journalisten weiter

verarbeitet zu einem größeren Beitrag

Sehr hohe Relevanz: Meldung geht sofort online

und wird durch Liveberichterstattung regelmäßig

aktualisiert. 
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Offizielle Quellen

InOffizielle Quellen

Das Rechercheteam

Hat die Information eine hohen Nachrichtenwert

und eine hohe Relevanz, arbeiten mehrere

Journalisten gleichzeitig am Thema. Das Team

versucht dann, über unterschiedliche Quellen

weitere Informationen zu erlangen. 

Liveberichterstattung

Manche Informationen werden

von der Redaktion als so wichtig

eingeschätzt, dass darüber live

berichtet wird. Journalisten

können in solchen Echtzeit-

Situationen häufig auch nur

spekulieren. Die Informationslage

kann sich schnell ändern. 

Quellen

Journalisten sollten unterschiedliche Quellen nutzen, um daraus

eine Nachricht zu veröffentlichen. Dabei unterscheiden sie häufig

zwischen offiziellen und inoffiziellen Quellen. 

Als offizielle Quellen gelten etwa: Nachrichtenagenturen (z.B. dpa,

Reuters), Pressemitteilungen, Kanäle von Behörden (z.B. Polizei) 

Bei inoffiziellen Quellen kommen die Informationen von Personen,

die etwas erlebt oder gesehen haben oder gerüchteweise gehört

haben. 

Wahrheitsgehalt

Ein guter Journalist berichtet nur,

wenn er Beweise hat. Daher sollte

jede Information auf den

Wahrheitsgehalt geprüft werden. 

Allerdings fällt die Prüfung bei

offiziellen Quellen häufig nur sehr

kurz aus. Bei inoffiziellen Quellen

findet häufig eine vertieftere

Prüfung statt. 


